
Kommen euch die Zettel bekannt 
vor? Wir sagen schon Mal vielen 
herzlichen Dank für die zahlreichen 
Rückmeldungen. 

Seid gespannt. Unsere Reise in die 
Zukunt ist aber noch nicht beendet. 
Im nächsten Newsletter erfahrt ihr 
mehr.

DU MACHST ES
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Aus dem Dekanat

Hier findest du es heraus: Wir stellen 
euch unsere Instagram Kanäle aus 
dem Dekanat vor. Wer schreibt hier 
eigentlich? Wollt ihr die Gesichter 
kennenlernen? Wolltet ihr auch 
schon immer mal in das Reich von 
Instagram eintauchen und coole 
Reels drehen, wisst aber nicht wie? 
Habt ihr Bock euern Kanal selber vor-
zustellen?
 
Wenn ja schreibt mir gerne eine E-
Mail: n.leimgruber@dekanat-zollern.
de, oder eine persönliche Nachricht 
über unseren Instagram Kanal.

Kann Kirche auch Insta?



Feldversuche zum rollenbasierten 
Handeln in der künftigen Pastoral

Die K2030-Arbeitsgruppe „Rollen 
und Stellenprofile der pastoralen 
Mitarbeitenden“ beschäftigt sich 
mit der Entwicklung von Rollen 
und Stellenprofilen für pastorale 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
weg von traditionellen Berufs-
gruppen hin zu rollenbasiertem 
Handeln. 

Zwölf Regionalkonferenzen wur-
den organisiert, um diese Rollen 
zu entwickeln und in 22 Rollen zu 
bündeln. Ein Rollenportfolio wur-
de erstellt, um jede Rolle genauer 
zu beschreiben. Ein Rollenaus-
handlungsprozess wurde vorge-
schlagen, um Rollen und Aufga-
ben in Seelsorgeteams zu klären. 

Feldversuche in Rastatt und 
Tauberbischofsheim wurden 
durchgeführt, um diesen Prozess 
zu erproben und Chancen sowie 
Grenzen des rollenbasierten Han-
delns zu bewerten. Die Ergebnis-
se zeigten, dass die Identifikation 
mit Rollen einen motivierenden 
Einfluss auf den Teamentwick-
lungsprozess hat, aber der Prozess 
selbst Zeit benötigt und organisa-

torische Herausforderungen birgt. 

Die Arbeitsgruppe wird bis Sep-
tember 2024 an der Weiterent-
wicklung des Rollenkonzepts 
arbeiten und ein Implementie-
rungskonzept erstellen. Es wird 
sichergestellt, dass das rollenba-
sierte Arbeiten in Qualifizierungs-
maßnahmen und Ausbildungen 
ausreichend berücksichtigt wird. 
Digitale Treffen für pastorale Mit-
arbeitende werden angeboten, 
um das Rollenkonzept zu erläu-
tern und die Umsetzung in der 
Praxis zu skizzieren.
Diese Videokonferenzen werden 
am 2. Juli von 14.30 bis 16.30 
Uhr sowie am 10. Juli von 10.00 
bis 12.00 Uhr stattfinden. Details 
zum Ablauf sowie die Möglichkeit 
zur Anmeldung folgen Anfang 
Juni.  

Details findet ihr hier:
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Am 11.03.2024 hatte Michael 
Knaus und sein Team aus der 
Projektkoordination Kirchenent-
wicklung 2030 den Ortschafts-
rat und das Gemeindeteam aus 
Schlatt zu einer offenen Dis-
kussion über das Thema „Wozu 
braucht es die katholische Kirche 
in Schlatt?“ eingeladen.

Neben Zahlen, Daten und Fak-
ten über das Projekt gab es auch 
einen schönen Erfahrungsaus-
tausch über den Stellenwert der 
Kirche im Leben der einzelnen. 
Die offende Diskussion über das 
„Wozu“ führte schnell zu kon-
kreten Vorstellungen wie eine 
Gemeinschaft vor Ort aussehen 
sollte. 

Die kommunale Politik unter-
stützt diese Gemeinschaft gerne 
mit einem konstruktiven Mitei-
nander z. B. in Form von kurzen 
Dienstwegen, Bereitstellung von 
Räumlichkeiten oder Offenheit. 

Kirchenentwicklung 2030 bleibt 
ein spannendes Thema. Klar ist, 
dass es ein neues (korrigiertes) 
Kirchenbild geben muss: Weg 
von der hauptamtlich bespielten 
Kirche zu von Gläubigern ge-
tragene Kirche. Eine spannede 
Reise dessen Ziel die einzelnen 
Gemeinden selber bestimmen 
können - wenn sie wollen. Das 
Team von Schlatt ist auf einem 

guten Weg und sollte sich nicht 
aufhalten lassen.

Neues aus den Gemeindeteams
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Gemeindeteams 2030 - 
„Einfach machen“ 

7. Juni 2024
18:00 - 21:00 Uhr,
wobei bereits ab 17:30 Uhr ein Imbiss bereit
steht

Bürgerhaus Adler-Post
Hauptstraße 7
78333 Stockach

Als Vertreter der Bistumsleitung wird Ge-
neralvikar Christoph Neubrand erläutern, 
wie der Rahmen für Gemeindeteams in den 
36 Pfarreien aussehen kann und welche 
Unterstützung die Gemeindeteams auch 
zukünftig erhalten. Es ist wichtig, über die 
unterschiedlichen Situationen vor Ort zu 
sprechen und zu erfahren, was aus Sicht der 
Gemeindeteams erforderlich ist, damit ihre 
Arbeit gut gelingt. 

Anmeldung erforderlich!
Über den QR-Code könnt ihr
euch direkt anmelden.

Unsere Arbeitsgruppen

Gemeindeteam
Welche Regelungen zur Wahl oder Zusammensetzung gibt es 
seitens der diözesanen Satzungen/Regellungen? Welche Re-
gelungen aus der Satzung des Pfarreirats und des Stiftungsrats 
treff en auf das Gemeindeteam zu?

Familienarbeit
Ein Gremium von Eltern unterschiedlicher Milieus und mit 
Kindern unterschiedlichen Alters etablieren, in dem über die 
aktuellen Bedürfnisse und Herausforderungen von Familien 
gesprochen wird.

Firmkonzept Pfarrei NEU
Die Arbeitsgruppe möchte für die „Pfarrei NEU“ ein gemeinsa-
mes Firmenkonzept entwickeln und dabei Anknüpfungspunkte 
zur kirchlichen Jugendarbeit nicht aus dem Blick lassen.

Deine
Arbeits-

gruppe ?!


